
   
 
 

 
 
 
 

 

Trainerwechsel beim ASK Ybbs 
 
Nach eineinhalb Jahren der guten 
Zusammenarbeit gehen der ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs und Trainer Edi Brandstetter getrennte 
Wege. "In den letzten Wochen haben sich Teile 
der Mannschaft und der Trainer immer mehr 
voneinander entfernt. Da auch die vorwöchige 
Aussprache nicht den gewünschten Erfolg 
gebracht hat, hat sich die sportliche Leitung zu 
diesem Schritt entschlossen. Wir wollen damit 
auch ein Zeichen setzen, dass wir uns noch lange 
nicht aufgegeben haben", erläutert Obmann 
Christian Eplinger und bedankt sich im selben 
Atemzug bei Trainer Edi Brandstetter. "Er hat in diesen eineinhalb Jahren bei unserem 
Verein sehr gute Arbeit geleistet. Edi Brandstetter hatte wesentlichen Anteil daran, dass 
wir den Meistertitel in der Gebietsliga geholt haben. Ich bin überzeugt, dass Edi im 

Frühjahr bald wieder auf einer Trainerbank Platz 
nimmt, denn er ist sicher einer der besten Trainer 
unserer Region." 
 
Neuer Chefcoach ist mit sofortiger Wirkung 
Christian Pock, der bislang als Co-Trainer beim 
ASK tätig war. "Christian Pock ist mit Leib und 
Seele ASKler und hat neben den fachlichen 
Kenntnissen auch die Fähigkeit, aus unserer 
Mannschaft eine Einheit zu formen. Gerade das wird 
im Abstiegskampf ein wichtiger Faktor", sichert 
Christian Eplinger seinem neuen Chefcoach die volle 
Unterstützung der Vereinsseite zu. Wer künftig das 
Co-Traineramt übernimmt, wird sich in den nächsten 
Wochen weisen. 
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ROTE LATERNE IST DEM ASK YBBS SICHER 
 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 
 

1. ST. PETER 11 7 2 2 23 9 23 
2. SPRATZERN 13 6 5 2 22 15 23 
3. HOFSTETTEN 13 7 2 4 30 24 23 
4. GMÜND 13 6 4 3 29 18 22 
5. SEITENSTETTEN 13 6 4 3 24 19 22 
6. OBERNDORF 13 7 0 6 22 22 21 
7. WEISSENKIRCHEN 13 5 4 4 26 24 19 
8. EGGENBURG 13 5 3 4 16 18 18 
9. AMALIENDORF 13 5 2 6 22 27 17 
10. KREMSER SC 13 4 1 8 19 24 13 
11. WAIDHOFEN/THAYA 12 3 3 6 17 22 12 
12. OED/ZEILLERN 13 2 5 6 16 19 11 
13. OBER-GRAFENDORF 12 2 5 5 13 18 11 
14. ASK YBBS 12 2 2 8 17 37 8 

 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST U23 
 

1. SEITENSTETTEN 13 9 3 1 32 12 29 
2. EGGENBURG 12 7 3 2 32 18 24 
3. OED/ZEILLERN 12 6 4 2 29 16 21 
4. ASK YBBS 12 6 2 4 25 12 20 
5. HOFSTETTEN 13 6 4 3 20 12 20 
6. SPRATZERN 12 4 3 5 23 25 15 
7. WEISSENKIRCHEN 13 4 2 7 20 24 14 
8. OBERNDORF 13 3 5 5 13 21 12 
9. WAIDHOFEN/THAYA 11 3 5 3 17 9 11 
10. ST. PETER 11 3 3 5 27 20 11 
11. OBER-GRAFENDORF 10 3 5 5 17 21 11 
12. KREMSER SC 12 2 5 5 22 37 11 
13. AMALIENDORF 12 2 2 8 5 43  7 
14. GMÜND 10 0 7 3 6 18  4 

 

Gesammelte Ergebnisse der 13. Runde: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Oberndorf 0:4 (U23: 0:1), Kremser 
SC – Gmünd 2:0 (U23: abgesagt), Spratzern – Oed/Zeillern 1:0 (U23: ausgefallen), Amaliendorf – 
Weißenkirchen 4:3 (U23: 2:1), Seitenstetten – Hofstetten 1:3 (U23: 2:0), Eggenburg – Waidhofen/Thaya 
abgesagt, Ober-Grafendorf – St. Peter abgesagt.  
 
Nachtragsspiel: SAMSTAG, 14. November, 14 Uhr: St. Peter – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
(Schiedsrichter: Nayim Kazanci, Assistenten: Markus Holzer, Azir Öztürk), Eggenburg – Waidhofen/Thaya. 
 

VORSCHAU 
 
Zum Abschluss der Herbstmeisterschaft trifft der 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs am kommenden 
Samstag auf St. Peter. Es ist also das Spiel des 
Tabellenletzten gegen den Herbstmeister. Aufgrund 
der schlechten Platzverhältnisse im Donaustadion in 
Ybbs wird das Spiel in St. Peter ausgetragen! 
Erstmals wird Chrsitian Pock als Chefcoach auf der 
Betreuerbank der Ybbser Platz nehmen. Und 
vielleicht erinnern sich die Ybbser Kicker ja elf 
Spiele zurück. Damals zum Beginn der Herbstsaison 
hieß der Gegner Spratzern. Damals setzte auch 
keiner einen Pfifferling auf die Ybbser. Doch 
damals schaffte der ASK mit enormen Einsatzwillen 
die Sensation. Die Hoffnung stirbt zuletzt, heißt ein 
altes Sprichwort. Daher darf der ASK auch gegen 
den Herbstmeister auf einen eventuellen 
Punktegewinn hoffen. Aufgestachelt sollten die 
Ybbser Spieler genug sein, nicht nur wegen der 
Wiedergutmachung für die letzten beiden 
enttäuschenden Partien. Es geht auch um ein 
Interview, das St. Peter Trainer Werner 
Ruttensteiner im Fanreport gegeben hat. Damals 
(vor dem ursprünglichen Spieltermin) meinte er: 
„Gegen Ybbs sind drei Punkte fix eingeplant.“ An 
seiner Meinung hat Ruttensteiner sicher nichts 
geändert. Aber vielleicht belehren die Ybbser ihm 
gerade deshalb eines Besseren. 

 

SPONSORING 
 

 Das Derby gegen Oberndorf wurde 
präsentiert von der Firma Reifen Weichberger 
und dem  Gasthof Zur Alm. Den Ehrenankick 

nahm „Almwirt“ Peter Schrittesser vor. 
 

 

 

 



 

ASK YBBS VERTEILTE BRAV GESCHENKE 
 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – 
 SV OBERNDORF 0:4 (0:2). 
 

Statt Wiedergutmachung gab es im Derby gegen 
Oberndorf die nächste Schlappe der Ybbser, 
deren Köpfe jetzt noch weiter unten sind. 
Allerdings resultierte diese Niederlage nicht 
unbedingt in der Oberndorfer Stärke als vielmehr 
in der Ybbser Schwäche. 
 
Dabei hatte sich Ybbs viel vorgenommen, wollte 
man doch das 1:5 in Oed vergessen machen. 
Aber die Verunsicherung war von Anfang an 
spürbar. Dazu kamen noch die sehr schwierigen 
Platzverhältnisse. Das Spiel verlagerte sich daher 
von Beginn weg ins Mittelfeld. Schöne Spielzüge 
waren auf dem "Rasen" fast unmöglich, weshalb 
beide Teams ihr Glück in hohen Pässen suchten. 
Chancen waren aber vorerst Fehlanzeige. Da 
mussten schon die Ybbser ein wenig nachhelfen. 
Nach einem Outeinwurf von der Seite und einer 
missglückten Abwehr, in der Mario Schmid 
Rene Freund anschoss, fielt das Leder Florian 
Resch vor die Füsse, der zog ab und es stand 1:0 
für Oberndorf. 
 

 
Auch die Umstellung auf drei Stürmer – im Bild links Udo Baumgartner – 
konnte dem Match nicht mehr die erhoffte Wendung geben. 

Dem zweiten Höhepunkt des Spiels ging ein erneuter Fehler der Ybbser Defensive voraus. Nach einem Fehlpass im 
Spielaufbau, kommt Christian Handl rechts durch, flankt zur Mitte und Florian Resch ist ein zweites Mal zur Stelle. Dieses 
Mal bezwingt er per Kopf den Ybbser Schlussmann Stefan Fröhlich. 
 
Erst jetzt die erste Chance der Ybbser: Matthias Trattner setzte Christian Haabs in Szene, doch Jörg Roth spielte 
glänzend mit und vereitelte die einzige große Möglichkeit der Heimischen. Damit blieb es bei der 2:0-Pausenführung für 
Oberndorf. Trainer Edi Brandstetter stellte zur Pause um - hinten auf Dreierketter, vorne auf drei Spitzen, doch am Spiel 
selbst änderte sich wenig. Vor allem auch deshalb, da Christoph Stibl gleich in der 47. Minute die erste wirklich gute 
Einschussmöglichkeit aus kurzer Distanz vergab. Sein Volleyschuss nach einem Eckball ging deutlich über das Tor. 
 
Oberndorf beschränkte sich in dieser Phase aufs Ergebnis-Halten. Mehr brauchten die Gäste auch nicht zu tun, denn das 3:0 
resultierte abermals aus einem Fehlpass in der Ybbser Vorwärtsbewegung. Dominik Kaufmann nahm das Leder dankend 
an, legte ideal quer zu Christian Hand und schon war es geschehen. Kurz darauf hatten die Ybbser auch noch im Abschluss 
Pech. Patrick Bruckner brachte das Leder nach einem Getümmel im Strafraum nicht im leeren Tor unter. Anders Jan 
Bician, der ein Geschenk von Stefan Fröhlich zum 4:0 annahm. Das wars. Ybbs überwintert damit auf jeden Fall an letzter 
Stelle, egal wie das Nachtragsspiel gegen St. Peter nächsten Samstag ausgeht. 
 
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SV OBERNDORF 0:4 (0:2). 
 
Torfolge: 0:1 Florian Resch (18.), 0:2 Florian Resch (32.), 0:3 Christian Handl (60.), 0:4 Jan Bician (65.). 
Gelbe Karten: Christian Haabs (50. Foul), Rene Freund (64. Foul) bzw. Christian Handl (23. Kritik), Andreas Scharner 
(26. Unsportlichkeit), Alfred Eder (33. Foul), Jürgen Teufel (85. Foul). 
Ybbs: Stefan Fröhlich; Walter Fahrnberger (46. Fabian Schadenhofer), Franz Willatschek (46. Udo Baumgartner), 
Christoph Stibl, Mario Schmid, Rene Freund, Matthias Haabs, Christian Haabs, Patrick Bruckner, Markus Haubenberger, 
Matthias Trattner. 
Schiedsrichter: Martin Palgetshofer; Anton Gruber, Leopold Müllner. 
Ybbs, Donaustadion, 300. 
Patronanz & Matchballspende: Reifen Weichberger & Gasthof zur Alm. 
 

 

 



U23 RUTSCHTE AUF TIEFEM BODEN AUS 
 
 

U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SV OBERNDORF 0:1 (0:1).  
 
Torfolge: 0:1 Andreas Steinhammer (37.). 
Gelbe Karten: Michael Hübl (77. Foul), Matthias Pils (85. Foul) bzw. Ronald Trattner (18. Foul), 
Thomas Diendorfer (54. Foul), Julius Penzenauer (60. Foul), Emanuel Lugbauer (67. Foul). 
Ybbs: Matthias Pils; Michael Kamleitner, Bernhard Pils (80. Mario Bogner), Johannes Riegler (61. 
Michael Schadenhofer), Michael Hübl, Jürgen Zehetner (46. Daniel Holzer), Klaus Gierer, Patrick 
Gutlederer, Lukas Eisenbauer (46. Florian Steiner), Bernhard Elser, Patrick Reithner. 
 
Am sehr tiefen Kindergartenplatz entwickelte sich kein gutes Spiel, zudem ließ Schiedsrichter Edwin 
Winterleitner sehr hart spielen. In der 37. Minute gingen die Gäste in Führung. Ybbs fand zwar die 
eine oder andere Ausgleichschance vor, aber zu einem Treffer reichte es nicht. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 Hinten nach. Der ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs – 
im Bild Franz 
Willatschek (Nummer 4) 
und Markus 
Haubenberger – kam 
gegen Oberndorf oft 
einen Schritt zu spät. 
Nichtsdestotrotz heißt 
es, sich jetzt noch 
einmal vor der 
Winterpause zu 
motivieren. Am 
kommenden Samstag 
trifft der ASK auf 
Herbstmeister St. Peter. 

 

NACHWUCHSCORNER 
 

 
ERGEBNISSE:  
U16 OPO: SV Gaflenz – ASK Ybbs 2:4 (1:3). Tore: Tayfun Ciplak (2), Silvester Fasching, Fidon Spahija.  
U15 UPO B: NSG Neumarkt/Ybbs – Ferschnitz 4:5 (1:3). Tore: Tufan Ciplak, Jonathan Brunbauer, Patrick Gruber (2).  
U13 MPO: NSG Krummnußbaum/Ybbs – St. Peter 2:8 (0:4). Tore: Raphael Wagner, Georg Gratzer. 
U11 UPO C: NSG Ybbs/Sarling – Grein 19:0 (10:0). Tore: Daniel Kamleithner (3), Manuel Pils (4), Harald Bock (3), 
Merzak Bouguerzi (5), Tobias Eberl (3), Manuel Herzog.  
U10 B: ASK Ybbs – Oberndorf 5:3 (2:1). Tore: Benjamin Rass (3), Manuel Pils (2).  

 


